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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 OAL Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Stöttwang : TV Waal VI 
Dienstag, 28.03.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Stöttwang gegen den TV Waal VI

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TV Waal VI das 11. Spiel in der Saison der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 OAL Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) beim SV Stöttwang mit 5:5 ausgeglichen gestalten. Bis es so
weit war, erlebten die 5 Zuschauer ein kampfbetontes und intensives Spiel.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Sieg holten Saur / Kraus bei ihrem 3:1 gegen Hagg /
Birzle. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Klinger / Harrer beim 3:0 gegen
Novacek / Bihler. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Lange mit Niklas Birzle kämpfen
musste Dirk Saur in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Saur mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Stark im Hintertreffen war im Anschluss
Markus Klinger nach einem Zweisatzrückstand, machte Robin Hagg dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Nur einen Satzerfolg verbuchte dagegen Helmut Harrer bei seiner Pleite gegen Markus Bihler.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Heinz Kraus seinem Gegner Heinz Novacek letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2.
Recht kurzen Prozess machte Dirk Saur beim 3:0 mit Robin Hagg. Da gab es nichts zu rütteln. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Klinger über die 1:3-
Niederlage gegen Niklas Birzle hinweggetröstet werden musste. 17:7 (Klinger) bzw. 2:2 (Birzle)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Helmut Harrer verpasste es danach mit einem 5:11, 11:7, 2:11, 10:12 gegen Heinz
Novacek, einen Punkt für sein Team zu erringen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Harrer bei 3, während er nun 21 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Kaum
Chancen hatte derweil Heinz Kraus beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Markus Bihler, obwohl das
Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Kraus nun bei 2 Siegen und 18 Niederlagen. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Stöttwang die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 11:13 bei 4 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TV Waal VI geht es stattdessen am 31.03.2023 gegen den TSV Ebersbach nochmal
um Punkte.

 Statistik:
 SV Stöttwang

Doppel: Saur / Kraus 1:0, Klinger / Harrer 1:0 
Einzel: D. Saur 2:0, M. Klinger 1:1, H. Harrer 0:2, H. Kraus 0:2 

 TV Waal VI
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Doppel: Hagg / Birzle 0:1, Novacek / Bihler 0:1 
Einzel: R. Hagg 0:2, N. Birzle 1:1, H. Novacek 2:0, M. Bihler 2:0


